
    
 

 
 

Naturschutzverein Wetzikon-Seegräben 
Generalversammlung vom 07. März 2024 
Protokoll (s. auch die PP-Präsentation) 
______________________________________________________________________________ 
Datum: 07.03.2024,  Vortrag 19:00 - 20:00 und GV 20:15 - 22:05 h 

Ort: Wetzikon, KulturGarage 

Präsenz: Barbara Abegg, Aebischer Hubert, Alberto Augustin, Philipp Bachmann, Kati 
Bernhard, Denis Beyeler, Lucia Braun, Werner Braun, Ueli Busin, Christine 
Cerutti, Andrea Grossen-Aerni, Cécile Haussener, Doris Heer-Aeppli, Ueli 
Heer, Walter Hunkeler, Elisabeth von Känel-Aebischer, Susan Kappeler, 
Marlies Kataya, Matthias Keller, Suzanne Kliebenschädel, Annelies Kloter, 
Ueli Kloter, Manfred Kummli, Andreas Lanz, René Lienberger, Agnes Linden-
mann, Franziska Neukom, Philipp Neukom, Willy Neukom, Peter Phillips, Da-
vid Schaer, Vera Schaer, Dominik Scheibler, Uwe Scheibler, Monika Schir-
mer-Abegg, Désirée Schönenberger, Jürg Schuler, Regula Schüpbach, Bé-
atrice Schwitter, Daniel Sommer, Regula Tobler, Margrith Wahrbichler, The-
rese Wetter, Martin Zehender 

 insgesamt 43 stimmberechtigte Mitglieder 

Entschuldigt: 15 Mitglieder 
Gäste: Katja Looser 

Protokoll: Uwe Scheibler 

Stimmenzähler: David Schaer 
______________________________________________________________________________ 

Ab 19 Uhr informiert Dominik Scheibler von der Firma creaNatura GmbH mit seinem anregenden 
Vortrag über das Thema „Vernetzung naturnaher Lebensräume“ über einen neuen Ansatz im regi-
onalen Naturschutz. Die Quintessenz lautet, dass das Potential der vorhandenen Naturschutzge-
biete und der naturnahen Räume mit einer geschickten Vernetzung wesentlich vergrössert werden 
könnte. Dazu wurde das Projekt "Naturnetz ZüriOberland" ins Leben gerufen. 

Ein von Regula Schüpbach betreuter Büchertisch der Wetziker Buchhandlung buk lädt ein zum 
Schnuppern und Kaufen. 

______________________________________________________________________________ 
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Traktanden: 

1. Begrüssung und Wahl von Stimmenzählerin und Protokollführer 

2. Protokoll der letzten GV 

3. Jahresbericht der Präsidentin, Bericht über die Aktivitäten im Vereinsjahr 2023 
4. Jahresrechnung 2023 

5. Jahresprogramm 2024 

6. Wahlen 
7. Anträge 

8 Verschiedenes 

 

 
 

Generalversammlung 2024 
 
1. Begrüssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Wahl des Stimmenzählers und des Pro-
tokollführers 

Präsidentin Monika Schirmer-Abegg eröffnet die GV 2024, stellt die Vorstandsmitglieder vor und 
stellt den statutengemässen Versand der Einladung fest. Die Versammlung ist somit beschlussfähig. 
Die Präsenzliste wird vervollständigt, es sind erfreulich viele, nämlich 43 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend. Die Lokalpolitik ist durch die Parlamentarierin Andrea Grossen-Aerni und Stadtrat 
Jürg Schuler vertreten. Die Stadtverwaltung und die kantonalen Stellen sind leider nicht vertreten. 
David Schaer wird als Stimmenzähler und Uwe Scheibler als Protokollführer vorgeschlagen und in 
stiller Wahl gewählt. Die Liste der Entschuldigten wird verlesen. 

 

2. Protokoll der GV 2023 
Das aufgelegte Protokoll der letztjährigen GV wird ohne Änderungen einstimmig genehmigt und dem 
Protokollführer Uwe Scheibler verdankt. 

 

3. Jahresbericht 2023 

Vgl. dazu den ausführlichen, verschickten Jahresbericht. 
Exkursionen (Désirée Schönenberger) 

22.01. Klingnauer Stausee: Sehr vielfältige Beobachtungen, z.B. Spiessente, Eisvogel und 
Rohrdommel 

26.03. Kemptner Tobel: Spannende Details des Lebens der Waldvögel mit Imbiss, gespendet von 
der Familie Neukom 

01.04. Fledermäuse waren witterungsbedingt leider nicht sichtbar, trotzdem viele interessante Be-
obachtungen 
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16.04. Vogelwarte Sempach: Sehr interessante Ausstelung und Exkursion an Sempachersee, Vor-
trag Scherber über den Rotmilan 
27.08. Igelstation Hinwil: Viel Beeindruckendes in der professionell geführten Station. 

21.01. Zürisee Rapperswil: Von Pfäffikon nach Rappersil mit Zwergtaucher, Bekassine, Dompfaff, 
Rotdrossel, ziemlich kalt. 

Arbeitseinsätze (Ueli Busin) 
28.01. Weidenschneiden am Vogelsangbach; die meisten Weidenruten wurden für Weidzäune ver-
wendet; am Bach stehen verschiedene einheimische Weidenarten 

04.03. Obstgartenpflege mit dem Obstgartenverein 

01.07. Pflegeinsatz im Rötelried 

September 2023 und Februar 2024: Brombeeren jäten und Mähgut zusammennehmen 
02.09. Zweiter Pflegeinsatz im Rötel 

28.10. Sandlinsenbau für Sandwespen im Obstgarten Schalbenstrassae 

Besondere Anlässe (Vera Schaer) 
13.05. Wildstaudenmarkt beim ZOM Oberwetzikon; 750 einheimische Stauden verkauft 

10.06. Helferfest beim Waldschulhaus Seegräben mit beliebtem Wettbewerb 

27.01. Baum-Märli-Veranstaltung der AG Stadtbäume mit Nina Schmid in Regionalbibliothek mit Hol-
zinstrumenten 

Nistkastenbetreuung (Désirée Schönenberger) 
Rund 300 Nistkästen werden betreut; Spezialaktion mit Feuerwehr am 17.03. zur Pflege und Neu-
einsatz von Gebäudebrüternestern 

Brutvogelkartierung Pfäffikersee (Walter Hunkeler) 

Walter Hunkeler, der seit 40 Jahren die Daten der ornithologischen Beobachtungen zusammenträgt, 
berichtet - leider zum letzten Mal - über die vergangene Saison. Zwergtaucherbrut konnte nicht 
nachgewiesen werden, Haubentaucher brüten in deutlich verminderter Zahl, Höckerschwände brüte-
ten auch erfolglos, im Chlysee auf dem Brutfloss ebenfalls grosse Brutverluste, Lachmöwen und 
Flussseschwalben brüteten in der Herdplattenbucht, Kuckuck ist als Brutvogel definitiv verschwun-
den, Waldohreulenbrut, 5 Paar Feldschwirle, Drosselrohrsänger mit 8 Paaren (profitiert von der 
Klimaerwärmung), Fitis deutlich im Rückgang mit nur noch 3 Paaren (1980 noch über 60 Paare), 
Rohrammer mit noch 31 Paaren; Durchzügler Schwarzstorch, Regenbrachvogel, Wendehals, Seg-
genrohrsänger und Schilfrohrsänger. Ab 2024 werden Florian und Nicolas Hatt diese Aufgabe über-
nehmen. 

Zum Abschied schildert Walter seine Erlebnisse mit der Vogelwelt seit 1968 am Pfäffikersee und 
seine Tätigkeit zur Organisation und Sammlung von ornithologischen Daten. Damit liegt eine der 
längsten Beobachtungszeitreihen für eine Naturschutzgebiet von nationaler Bedeutung vor. 
Die Versammlung bedankt sich für dieses aussergewöhnliche Engagement mit einem langanhalten-
den und sehr herzlichen Applaus. 
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Fledermäuse (Franziska Neukom) 

Franziska informiert über die nicht immer einfache Beobachtung der Fledermäuse. Immer häufiger 
wollen Gebäudebesitzer die geschützten Tiere loswerden. Hier Lösungen zu entwickeln ist nicht im-
mer einfach. 

Erfreulicherweise haben sich aus unserem Vereinsgebiet einige Mitglieder für den Kurs über die Fle-
dermausbeobachtung und -betreuung angemeldet und werden dann Franziska und Philipp unter-
stützen. 

AG Stadtbäume (Uwe Scheibler) 
Mit einigen Bildern zeigt Uwe Scheibler die künftigen Herausforderungen für unsere Bäume im urba-
nen Raum auf, die Klimaerwärmung und die bauliche Verdichtung. Immer noch ist auch das man-
gelnde Bewusstsein der Öffentlichkeit über die Bedeutung von Gehölzen in der Stadt ein grosses 
Problem: Immer mehr Grundbesitzer, insbesondere auch institutionelle, wollen einfach nur pflege-
leichte Rasen um ihre Gebäude haben. Die AG Stadtbäume hat deshalb viel Öffentlichkeitsarbeit 
betrieben. Über Beratung und schriftliche Nachfragen konnten mehrere Fällungen verhindert und 
Neupflanzungen angeregt werden. 
Amphibienschutz (Désirée Schönenberger, Regula Tobler und Andreas Lanz) 

Nach über 25 Jahren gibt Regula Tobler die Zugstellenleitung Obere Tösstalstrasse an Katja Looser 
ab. Sie erhält ein Geschenk und bedankt sich dafür und für den herzlichen Applaus. 

Désirée Schönenberger erläutert die umfangreichen Arbeiten während der Wanderzeit im Frühjahr. 

Über die neue Zugstelle am Steinberg (Seegräben) berichtet Andreas Lanz; 4 Zugstellenleiterinnen 
Kiebitz (Franziska Neukom) 

Nach zehn Jahren erfolgreicher Produktion geben Fränzi und Philipp die Leitung des Kiebitz ab und 
werden dafür besonders geehrt mit Geschenken und einem grossen Applaus. Künftig wird Vera 
Schaer diese Aufgabe zusammen mit einer professionellen Layouterin übernehmen. 

Rehkitz-Schutz (Philipp Neukom) 
Auf Nachfrage von Hubert erläutert Philipp, dass diese Aufgabe - wie schon seit längerem geplant - 
ab dem letzten Jahr vom Jagdverein übernommen wurde. 

Nach der imposanten und sympathischen Vorstellung der Aktivitäten durch verschiedenste Aktive 
wird der Jahresbericht über das Vereinsjahr 2023 einstimmig genehmigt. 

 

4. Jahresrechnung 2023 (Andreas Lanz) 
Eine Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Bilanz per 31.12.2023 wird von Vize-
präsident und Kassier Andreas Lanz anhand der neuen Darstellungsstruktur allgemein verständlich 
erläutert. Bei Einnahmen von Fr. 22’000 und Ausgaben von rund 23’000 Franken ergibt sich ein klei-
nerJahresverlust von 400 Franken. Der Verein erwirtschaftet etwa einen Drittel der Einnahmen über 
die Leistungsvereinbarung mit der Stadt Wetzikon. Das Vereinsvermögen bleibt damit bei 53’000 
Franken. An die Dachverbände wurde ein Betrag von 5’800 Franken abgeliefert. 
Bei 8 Austritten und 8 Eintritten ergibt sich ein konstanter Mitgliederbestand von 238. Der Revisoren-
bericht vom 16.02.2024 der Revisorinnen Martin Zehender und Margrith Wahrbichler liegt vor. Ihrem 
Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung 2023 und Décharge für den Vorstand für das Vereins-
jahr 2023 folgt die Versammlung einstimmig und mit herzlichem Applaus. 
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5. Jahresprogramm 2024 (Monika Schirmer-Abegg) 

Monika Schirmer stellt das mit der Einladung verschickte detallierte Programm für 2024 nochmals in 
einzelnen Punkten vor. Vier Veranstaltungen sind bereits erfolgreich durchgeführt worden. Beson-
ders erwähnt sie die Biber-Exkursion am 09. März, die Exkursion ins Neeracher Ried und diejenige 
in die Drumlinlandschaft am 25. Mai, eine Begehung zum Thema Lichtverschmutzung und die 
Baumspaziergänge der AG Stadtbäume sowie das Gesellige Mitgliedertreffen am 16. November. 

Über das NVWS-Programm hinaus bieten auch die Nachbarvereine und BirdLife Zürich eine grosse 
Anzahl und Vielfalt von Veranstaltungen und Kursen an. 
Das Jahresprogramm wird ohne Gegenstimme und mit Dank an den Vorstand verabschiedet. 

 

6. Wahlen 

Entfällt. Die nächste Wahl wird 2025 stattfinden. 
Ueli Busin tritt aus dem Vorstand zurück. Die Präsidentin verdankt das langjährige und grosse En-
gagement, insbesondere auch mit dem Projekt Obstgarten Kempten. Auch er wird mit einem Ge-
schenk und einem lange Applaus verabschiedet. Als Aktivmitglied wird er erfreulicherweise weiterhin 
mitarbeiten. 

Christine Keller, Mitglied der AG Stadtbaum, wird als Hospitantin im Vorstand mitwirken (ohne 
Stimmrecht). 

 

7. Anträge von Mitgliedern: Antrag der AG Stadtbäume (s. auch Anhang A) 
Die AG Stadtbäume beantragt einen Kredit von CHF 4’000 für Öffentlichkeitsarbeit für eine Baum-
pflanzkampagne. Der Antrag wird von Moni und Uwe vorgestellt. Marlies Kataya legt der Versamm-
lung nahe, mit Mut auch neue Instrumente auszuprobieren. Andreas Lanz äussert sich kritisch und 
möchte ohne genauere Informationen keine so grosse Summe ausgeben. Dominik Scheibler regt 
an, auch andere Geldquellen anzuzapfen. Andrea Grossen-Aerni will sich im Parlament für eine bes-
sere finanzielle Ausstattung der Vereine einsetzen. 

Nach einer angeregten Diskussion entscheidet sich die Versammlung grossmehrheitlich bei einer 
Gegenstimme und wenigen Enthaltungen für den Antrag. 

 

8. Verschiedenes 
- Büchertisch und buk: Regula Schüpbach ist aktiv im „Verein Buch+Kultur Wetzikon“, kurz buk ge-
nannt, und betreut den wiederum sehr spannend und vielfältig bestückten Büchertisch. 

Um 22:05 Uhr schliesst die Präsidentin unter herzlichem Applaus die angeregt verlaufene Veranstal-
tung und verabschiedet die Teilnehmerinnen auf den Heimweg. 

 

Wetzikon, den 12. März 2024  

Für das Protokoll:       
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